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Einleitung

Der Medikationsplan (BMP = Papierform; eMP = elektronisch) ist ein zentrales Instrument für die 

sektorenübergreifende  Kommunikation & AMTS. Aktuell fehlen Lösungen zur Übertragung von Daten 

zwischen BMP und eMP. Insbesondere bei komplexen Dosierungen treten Übertragungsfehler auf.  Daher 

hat die AG Arzneimittelinforationssysteme (AG AIS) der GMDS e.V. Empfehlungen für Lösungen erarbeitet.

Methode

• In Sitzungen der AG AIS mit Teilnehmern aus Medizin, Pharmazie, Informatik 

wurden in 2004-2005 wurden Lösungen für komplexe Dosierungen formuliert. 

• Die Empfehlungen wurden in einem Workshop auf dem DMEA-Satelliten-

kongress 2025 mit Experten (u.a. gematik, Mio42, AG BMP, Industrie) diskutiert.

• Nach Auswertung der Diskussion wurden die AG AIS-Empfehlungen publiziert.

https://www.gmds.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/Stellungnahmen/20250426_AG_AIS_Empfehlungen_zu_komplexen_Dosierung_V1.0_KURZ__AG_Homepage_.pdf

Ergebnisse

Diskussion / Fazit
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1. Definition komplexer Dosierungen und 6 Untergruppen (Abb. 1)  

2. Empfehlung zur einheitlichen Darstellung komplexer Dosierungen im  BMP (Abb. 2)

3. Empfehlung für eine einheitliche FHIR-Profilierung komplexer Dosierungen in eMP bzw. Software (Abb. 3)

 Eine strukturierte Dokumentation komplexer Dosierungen ist entscheidend dafür, insgesamt interoperable 
Medikationsdaten zu erhalten und damit die AMTS zu verbessern und Forschung zu ermöglichen. 

 Einheitliche Standards für die Dokumentation von Medikationsdaten sind dringend erforderlich.
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